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AMTSBLATT
DER GEMEINDE ACHBERG

Not- und Bereitschaftsdienste
Siehe letzte Seite unten rechts

Aus dem Rathaus

Forstamt Ravensburg - es gibt noch Brennholz zu
 kaufen!
Bei dem für Ihre Gemarkung zuständigen Förster,
Herrn Rösch (0175-1809381; s.roesch@rv.de)
kann noch Brennholz lang ab Waldweg aus dem
Wintereinschlag bestellt werden. Nutzen Sie die
Gelegenheit und decken sich für den nächsten Winter
mit Brennholz ein.

Annahme von Wertstoffen Freitag 30.04.2021
Wegen des 1. Mai Feiertags können die Wertstoffe be-
reits  am Freitag, 30.04.2021 am Wertstoffhof abgege-
ben werden.

Vorsicht vor Schockanrufen
Anrufe der vermeindlichen Polizei aus einer fremden
Stadt  mit schockierender Meldung über einen Unfall
eines Angehörigen mit Geldforderung. Sofort Aufle-
gen! Polizei Wangen Tel. 07522/ 9840

Bericht über die öffentliche Sitzung des Gemeinderats
vom 22. April 2021

Die Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom
25.03.2021 wird genehmigt. Aus der nichtöffentlichen
Sitzung vom 25.03.2021 sind keine Beschlüsse bekannt
zu geben.
Die Tagesordnung der Sitzung vom 22.04.2021 wird mit
Verschiebung des Tagesordnungspunkts Nr. 8 „Sach-
stand des Bauvorhabens Martin-Grisar-Haus“ an den
Beginn der Sitzung genehmigt.

Zum Martin-Grisar-Haus erklärt Bürgermeister Aschau-
er zunächst die Projektkosten, welche ursprünglich mit
1,010 Millionen € beziffert wurden. Nachdem die Sani-
erung des Dachs und der Fassade, die Abfangung der
Decke im Bürgersaal, die Rauchabzugsfenster mit
Rauchmeldeanlage und der Blitzschutz dazugekommen
sind hat sich das Budget auf 1,498 Millionen € erhöht,
das durch Nachtragsangebote auf 1,548 Millionen an-

gewachsen ist. Hiervon wurden bisher 1,189 Millionen €
ausbezahlt.
Anschließend erklärt das durch die Herren Wurm und
Püschel vertretene Architekturbüro Wurm anhand einer an
den Gemeinderat ausgegebenen Tischvorlage die Ursachen
der Bauverzögerung vom letztes Jahr im Juli angekündigten
Fertigstellung auf den 02.10.2020 auf den jetzt avisierten
Fertigstellungstermin Mitte Juli 2021. Mit vorgelegt wird
eine mit Terminen versehene Tabelle der in der Verantwor-
tung des Büros auszuführenden Restarbeiten und eine Stel-
lungnahme zur Garderobe im Kindergarten, an der zur
Erhöhung der Sicherheit Nacharbeiten durchgeführt
werden.
Aus dem Gemeinderat werden kritische Rückfragen u.a.
zum verzögerten und schlecht koordinierten Ablauf der
Arbeiten, zu unrealistischen Bauzeitenplänen, zu im Projekt
zusätzlich hinzugekommenen Arbeiten oder zu nicht mit
dem Rat abgestimmten Wechseln in den Materialien ge-
stellt, die vom Büro und vom Bürgermeister beantwortet
werden.
Herr Wirthwein stellt zusätzlich fest, dass der Bürgermeis-
ter im Jahr 2018 dem Gemeinderat vor Vorliegen von Kos-
tenschätzungen des Architekturbüros gesagt hat, dass die
gesamte Instandsetzung des Hauses 250.000 € kosten wird.

Nachdem die Sitzung erstmals im Bürgersaal des Martin-
Grisar-Hauses stattfinden konnte wird sowohl vom Rat als
auch vom Bürgermeister festgestellt, dass eine Ende der
langen Bauzeit mit einem Ergebnis erkennbar ist, das der
Achberger Bürgerschaft und den Vereinen gute Dienste
leisten wird.

Abschießend werden Nachtragsangebote der Fa. Poßner
für die Sanitärinstallation zu 11.846,63 € und von der Fa.
Langlois für die Elektroinstallation zu 6.038,02 € zur Kennt-
nis genommen.

Zum Bauantrag auf Erweiterung einer gewerblichen Lager-
halle in Bahlings Nr. 5 ist in der Vorsitzung das gemeindliche
Einvernehmen verweigert worden weil bezweifelt wurde,
dass im landwirtschaftlichen Außenbereich ein Bauvorha-
ben mit Löschwasserversorgung nach Industriebaustan-
dard beantragt und genehmigt werden kann. Inzwischen
hat das Baurechtsamt die Zulässigkeit einer angemessenen
Erweiterung einer gewerblichen Halle im landwirtschaftli-
chen Außenbereich schriftlich bestätigt. Der Gemeinderat
nimmt diese Stellungnahme ohne weitere Aussprache zur
Kenntnis und beschließt einstimmig das gemeindliche Ein-
vernehmen.



Zum Baugesuch auf Neubau eines Lagergebäudes für
Futtermittel, Einstreukompost und Heu sowie Kranken-
box für die am Anwesen Englitz 1 bestehende Freilandhal-
tung schottischer Hochlandrinder liegt nach der
Verweigerung des gemeindlichen Einvernehmens aus der
Vorsitzung inzwischen die Bestätigung des Land-
wirtschaftsamts vor, dass die Maßnahme einem land-
wirtschaftlichen Betrieb dient und als privilegiertes
Vorhaben zu behandeln ist.
Die landwirtschaftliche Nutzung muss mindestens 7 Jahre
bestehen. Der Gemeinderat nimmt diese Stellungnahme
ohne weitere Aussprache zur Kenntnis und beschließt
einstimmig das gemeindliche Einvernehmen.

Das Baugesuch auf Aufteilung einer Wohnung im Oberge-
schoss in zwei Wohnungen im Anwesen Englitz 1 wird
vorgestellt. Der Gemeinderat erteilt ohne weitere
Aussprache mit einstimmigem Beschluss das Einverneh-
men.

Dem Baugesuch auf Einbau einer Dachgaube im Anwesen
Säntisstraße 59 wird ohne weitere Aussprache mit ein-
stimmigem Beschluss das gemeindliche Einvernehmen
erteilt.

Zum Baugesuch auf Errichtung einer an die Garage und
an die Grenze zum Nachbargrundstück angrenzende
Außensauna im Anwesen Sonnenhalde 13 liegt die
Zustimmung des Nachbarn zur Grenzbebauung  vor.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig das gemeindli-
che Einvernehmen zu erteilen.

Der Haushaltsplan 2021 ist im Entwurf fertiggestellt und
nach der Lesung zur Satzung zu beschließen.
Frau Ruh erläutert den Haushaltsplan mit Vortrag des
Vorberichts und Erklärungen zur Erweiterung des Investi-
tionsplans im Vergleich zur Sitzung vom Januar 2021. Der
Vorbericht ist auf der Homepage der Gemeinde Achberg
eingestellt. Der Haushaltsplan weist im mit dem früheren
Verwaltungshaushalt nur bedingt vergleichbaren Ergeb-
nishaushalt Aufwendungen in Höhe von 3.884.110 € und
Erträge in Höhe von 3.903.736 € aus. Somit ist ein Ertrag-
süberschuss in Höhe von 19.076 € gegeben, was nicht
besonders hoch und angesichts der aktuell Corona ge-
schuldeten Unsicherheit bei der Entwicklung der Einnah-
men aus Steuern und Zuweisungen nur mit einer
Staatshilfe in der Größenordnung von 100.000 € möglich
ist. Sollte diese Hilfe nicht eingehen müssen Projekte wie
z.B. die Heizzentrale verschoben werden.
Hinzu kommen die überwiegend aus Grundstücks-
verkäufen generierten außerordentlichen Erträge in
Höhe von 170.000 €.

Dem Gesamtbetrag von Einzahlungen aus der Investition-
stätigkeit aus Verkäufen, Beiträgen und Erstattungen in
Höhe von 884.157 € steht ein Gesamtbetrag der Auszah-
lungen aus Investitionstätigkeit in Höhe von 2.182.970 €

gegenüber. Hieraus ergibt sich ein Finanzierungsmittelbe-
darf von 1.298.813 €. Dieser Bedarf wird sich in den
kommenden Jahren refinanzieren, weil eine Großteil der
Ausgaben zum Zweck der Baulanderschließung gemacht
wird.

Die Gemeinde geht mit einem Rücklage-Vermögen von
rund 2,04 Millionen € in das Jahr 2021. Es bleiben nach
diesem Haushaltsjahr auch mit den aufgrund der Corona-
Krise zu erwartenden Unsicherheiten und Problemen im-
mer noch genügend Mittel übrig, um die kommenden
Jahre zu gestalten.

Der Gemeinderat dankt der Verwaltung und insbeson-
dere Frau Ruh für die bei der Aufstellung des Plans
geleistete Arbeit und ist überzeugt, dass der Plan den
Zielen der Gemeinde Achberg gerecht wird. Der Beschluss
zur Haushaltssatzung erfolgt einstimmig.

Zum Fahrzeugkonzept des Gemeindebauhofs ist vor-
zutragen, dass der 2009 mit 6 Jahren Alter gebraucht
beschaffte Geräteträger „Bokimobil“ inzwischen nicht
mehr dauernde Funktionstüchtigkeit bietet. Der Rat
spricht sich in den Wortbeiträgen hierzu dafür aus, das
Fahrzeug auszutauschen und erwartet, dass der große
Geräteträger Unimog noch wenigstens 5 bis 10 Jahre
weiter verwendet werden kann.
Im Anschluss wird die Beschaffung eines Neufahrzeugs
gleicher Marke zu 133.202 € oder eines Neufahrzeugs des
Herstellers Holder zu 106.918 €  oder eines 6 Jahre alten
Bokimobils erörtert. Dieses Gebrauchtfahrzeug wird als
Vorführ- und Mietfahrzeug von einem Stützpunkthändler
zusammen mit einem Silostreugerät zu 48.087 € angebo-
ten.
Wesentlicher Punkt der Diskussion sind die beim bisheri-
gen Fahrzeug aufgrund vom Vorbesitzer abgeänderter
und damit maroder Elektrik angefallenen außergewöhnli-
chen Instandsetzungskosten in Höhe von 24.000 € in den
Jahren 2010 bis 2021. Mehrheitlich erwartet der Rat, dass
auf den Kaufpreis des jetzt angebotenen Gebraucht-
fahrzeugs voraussichtlich keine so hohen Kosten auf-
zurechnen sind.
Der Anschaffungspreis des Gebrauchtfahrzeugs wird im
Gegensatz zum Neupreis als akzeptabel bewertet. Weiter
wird dazu geraten, im Fall für die Entscheidung für das
Gebrauchtgerät beim Verkäufer eine Händlergarantie
von 6 Monaten einzufordern.
Argumente für den Kauf eines Neugeräts waren bei drei
Gemeinderäten die Werksgarantie und die Erwartung,
dass das Gerät über mehr als 20 Jahre in Dienst gestellt
werden kann.  Mehrere Räte haben dagegen die Erwar-
tung, dass das Fahrzeug gar nicht so lange in Betrieb
gehalten werden darf, wenn z.B. aus Klimaschutzgründen
in 10 Jahren andere Antriebstechnologien vorgeschrie-
ben werden.

Fortsetzung auf Seite 5
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Kirchliche Mitteilungen der Achberger katholischen Pfarreien

St. Michael  Esseratsweiler (EW)             St. Georg  Siberatsweiler (SW)            in der Seelsorgeeinheit „An der Argen“
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Der Beschluss zur Anschaffung des Geräts fällt mit 8 Stim-
men für das Gebrauchtgerät. Drei Stimmen sprechen sich
für eine Neuanschaffung aus.

Die Büroausstattung des neu gewählten Bürgermeisters
Tobias Walch wird mit rd. 1550 € für die EDV  und weit-
eren rd. 1.450 € für Moderationsmaterial zu Bürgerbetei-
ligungen und Ratssitzungen einstimmig genehmigt.

Zur Kostenbeteiligung der katholischen Kirche für deren
Bekanntmachungen im Amtsblatt der Gemeinde Achberg
nimmt der Gemeinderat zur Kenntnis, dass der von der
Gemeinde verlangte, nicht völlig kostendeckende
Pauschalbetrag von 5.000 € auch im Jahr 2021 zugesagt
wurde.

Die Mängelbeseitigung am Hochwasserrückhaltedamm
unterhalb von Esseratsweiler ist vom Bürgermeister nach
nichtöffentlicher Beratung zum Vergleich im Gütetermin
zwischen der Fa. Schnug-Diener und der Gemeinde in der
Sitzung vom 25.02.2021 zu 16.824 € gegen Nachweis der
Leistungen an die Fa. Klein in Grünkraut vergeben
worden. Die Leistungen sind zwischen dem 19.04. und
dem 22.04.2021 durchgeführt und am 21.04.2021 vom
Landratsamt abgenommen worden.

Der Bauernhofkindergarten stellt Antrag auf Übernahme
der Kosten für die Moderation der Klausur durch einen
externen Fachmann, der zum Klausurthema „Teambil-
dende Maßnahmen – wir sorgen für uns“ die Veranstal-
tung leitet. Der Gemeinderat genehmigt mit
einstimmigem Beschluss die Ausgaben in einem Kosten-
rahmen von 700 bis 1000 €.

Die Interessengemeinschaft Siberatsweiler teilt mit, dass
für den im Jahr 2003 beschafften Defibrillator der alte
Akku ausgetauscht werden muss, jedoch  kein Ersatzakku
mehr verfügbar ist. Deswegen wird  ein Zuschuss oder
Kostenübernahme für einen neuen Defibrillator, der mit
8 Jahren Garantie 2.418,08 € kostet beantragt. In der
Aussprache wird betont, dass der Defibrillator ein wich-
tiges Mittel zur Soforthilfe bei Herzstillstand ist, vor allem
in Bereichen mit längeren Anfahrzeiten für den Rettungs-
dienst. Der Beschluss zur vollständigen Kostenüber-
nahme ergeht einstimmig.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, das Kunstcamp
auf Schloss Achberg im August 2021 mit 500 € zu fördern,
sofern es coronabedingt stattfinden kann.

Unter Verschiedenes und Bekanntgaben fällt die Infor-
mation an den Rat, dass in der Grundschule die Wasch-
maschine der Reinigungskraft defekt ist und ersetzt
werden muss.
Weiter ist zu informieren, dass mit der Initiative Achberg
blüht der Familienerlebnispfad an der Bachrenaturierung
vorbegangen wurde. Der von der Initiative ausgesuchte

Platz für die Grillstelle im Bereich des Bachübergangs an
der großen Eiche wurde danach dem Imker der in der
Nähe stehenden Bienenkästen vorgestellt und als sehr
problematisch hinsichtlich der Bienen und des
Naturschutzansatzes in der Renaturierung beurteilt. Es
werden weitere Abstimmungen mit der Naturschutzbe-
hörde und der Initiative erforderlich.

Abschließend erklärt Bürgermeister Aschauer, dass der
bei Amtswechsel zum nachfolgenden Bürgermeister
übliche Festakt im Juni aufgrund der Corona-Situation
sicher nicht stattfinden kann. Deswegen ist der Vorschlag
in den Raum zu stellen, in der Sitzung vom 20. Mai nach
einer so knapp wie möglich gehaltenen Tagesordnung
Bürgermeister Aschauer vom Rat zu verabschieden. Diese
Sitzung ist im Martin-Grisar-Haus mit wenigen Zuhörern
vorgesehen.
Zur in der Achberghalle mit etwa 30 Zuhörerplätzen
vorgesehenen Sitzung im Juni ist die Vereidigung von
Bürgermeister Tobias Walch durch den stellvertretenden
Bürgermeister, danach eine Begrüßungsansprache von
Herrn Walch und im Anschluss die Sitzung gemäß anfall-
ender Tagesordnung vorgesehen.
Der öffentliche Festakt mit Verabschiedung des früheren
Bürgermeisters und Begrüßung des neuen Bürgermeis-
ters durch die Bürgerschaft mit Vereinen, Vertretern des
Landratsamts, des Gemeindetags und weiteren mit der
Gemeinde Achberg verbundenen Organisationen soll
dann stattfinden, wenn die Corona-Situation eine Veran-
staltung mit mindestens 100, besser 200 Gästen zulässt.
Hierfür wird ein Zeitraum Ende August bis September
2021 als möglich erachtet.
Der Rat schließt sich diesem Konzept im Grundsatz an.

Corona-Zahlen:   Stand 29.03.2021 16 Uhr
In Achberg sind bislang  32 positiv getestete Personen zu
verzeichnen. Hiervon gelten  31 Personen als genesen.

In Achberg stehen derzeit sechs Personen unter
Quarantäne.

Vogelnestschaukel zu verkaufen
Die im Kindergarten ausgemusterte Vogelnestschaukel
wird gegen Höchstgebot abgegeben.
Besichtigungen können übers Rathaus angefragt werden.
Angebote  werden bis zum 10.05.2021 schriftlich an das
Rathaus erbeten.

Gefunden wurde
Ladegerät für  Apple Airpods in Esseratsweiler
Das Ladegerät kann im Rathaus abgeholt werden.
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V.i.S.d.P. Bürgermeister Dr. Johannes Aschauer

Evangelische Kirchengemeinde Wangen i. Allgäu

Singet dem Herrn ein neues Lied, denn er tut Wunder! (Ps
98, 1a)

Gottesdienste und Veranstaltungen
Sonntag, 02. Mai
  9.15 Uhr Stadtkirche Gottesdienst (Hönig)
10.45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst (Hönig)
                 (wieder Fenstergottesdienst)
11.00 Uhr Friedenskirche Amtzell
                 Gottesdienst openair (Rauch)
Mittwoch, 05. Mai
14.30 Uhr Stadtkirche Konfirmandenunterricht

Für die Gottesdienste openair der Friedenskirche Amtzell
bitte ein Blatt mit Ihren Kontaktdaten oder eine
Visitenkarte mitbringen.

Von den Sonntagsgottesdiensten der Wittwaiskirche gibt
es Audio-Podcasts, die sie auf der Homepage der
Kirchengemeinde finden.

Mutmacher für Wangen…. ist eine Gruppe von
Unterstützern, die mit dem „Einkaufsdienst in Zeiten von
Corona“ der evangelischen Kirchengemeinde und in
Zusammenarbeit mit den katholischen Kirchengemeinden
älteren, kranken, chronisch erkrankten oder
immunschwachen Menschen helfen.

Aufgrund der aktuellen Situation können sich kurzfristig
Änderungen ergeben.
Bitte informieren Sie sich auf unserer Homepage:
www.evkirche-wangen.de

Evang. Pfarramt Wittwais
Pfrin. Friederike Hönig
Siebenbürgenstraße 40
88239 Wangen im Allgäu
Telefon: 07522 6210
friederike.hoenig@elkw.de
Gemeindebüro:
Di bis Fr 8.30 – 11.30 Uhr, Do auch 13 – 16 Uhr
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A.
Telefon: 07522 2324 Fax: 07522 5852
gemeindebuero.wangen@elkw.de

LANDHAUS ACHBERG
Take away- Essen zum Mitnehmen
Zzgl. zu unserer Speisenkarte
Am Sonntag:Lachssteak vom Grill
mit hausgemachter Kräuterbutter,
gebratenes Gemüseallerlei
und Neuen Kartoffeln € 17,50
1. Mai 11.30 Uhr- 14.00 Uhr
Und    17.00 Uhr- 20.00 Uhr
Mo., Fr., Sa 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr
So. 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr
und 17.00 Uhr bis 20.00
Tel.: 08380/981430
essen@landhausachberg.de
www.landhausachberg.de

Not- und Bereitschaftsdienste
Feuerwehr Tel. 112
Polizei-Notruf Tel. 110
Lebensbedrohliche Situationen Tel. 112
Zahnärztli. Bereitschaftsdienst       Tel. 01805-911630
Ärztlicher Bereitschaftsdienst        Tel. 116 117
Pflegestützpunkt Lkr. RV.                Tel. 0751/ 853318+19
Nachbarschaftshilfe Achberg          Tel. 0160/5511855
(Vertr. 542)

Apotheke  Samstag Sonnen-Apotheke, Kressbronn
Apotheke Sonntag  Möven-Apotheke, Kressbronn
Corona-Schnelltestmöglichkeiten:
Rochus - Apotheke, Wangen  Tel. 07522/21379
Engel - Apotheke, Wangen    Tel. 07522/91 23 92
Apotheke im alten Bahnhof, Lindau  Tel. 08382/275312
(Telefonische Terminvergabe)
Sporthalle Wangen: samstags von 8:00 - 14:00
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